
Ausstellungen

Ausstellung

Begleitmaterial

Broschüre «Ich bin wie sie»
Die biblischen Texte in dieser 60-seitigen Broschüre thematisieren 
unterschiedliche Aspekte des Frausein.

Es gibt sie in den Sprachen deutsch, französisch, englisch, arabisch, 
russisch und farsi.

Schweizerische Bibelgesellschaft 
Spitalstrasse 12, Postfach, 2501 Biel, Tel. 032 322 38 58 
info@die-bibel.ch, www.die-bibel.ch, www.bibelshop.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr

Gott hat den Fremdling lieb
Biblische Herausforderungen im Umgang  
mit Fremden

Broschüre «auf dem Weg»
Die Broschüre nimmt in sieben Kapiteln die verschiedenen Stationen 
im Leben eines Migranten und Flüchtlings auf. Es gibt sie in den 
Sprachen deutsch, französisch, englisch, spanisch, arabisch, türkisch, 
farsi und chinesisch.

Mit dem Projekt «Bibeln für Migranten und Flüchtlinge» stellt die Schweizerische 
Bibelgesellschaft (SB) jedem Migranten, jeder Migrantin kostenlos eine Bibel zur 
Verfügung. Die Bedarfsabklärung, wie viele Bibeln in welcher Sprache gewünscht 
werden, geschieht jeweils in direktem Kontakt mit den Migrationskirchen.

Wir danken Ihnen herzlich, wenn Sie das Projekt mit einer Spende oder Kollekte 
unterstützen wollen. PC 80-64-4, IBAN CH98 0900 0000 8000 0064 4



In der Ausstellung «Gott hat den Fremdling lieb» werden Flüchtlings-Schicksale  
aus der Bibel mit denjenigen von heutigen Flüchtlingen verglichen.  
Die Ausstellung besteht aus drei Teilen:

«Prominente» Fremde

Im ersten Teil werden die Schicksale «prominenter» Fremder in der Bibel nachgezeich-
net. Abraham und Sara, die Zeit ihres Lebens Migranten sein werden, stehen am An-
fang. Josef kommt – von seinen Brüdern verraten und verkauft – durch Schlepper nach 
Ägypten. Seine Begabungen und die Offenheit der Einheimischen lassen ihn zu einem 
Beispiel gelungener Integration werden.

Eines der kürzesten Bücher der Bibel, das Buch «Rut», erzählt in eindrücklicher Weise 
davon, wie eine Fremde gastlich aufgenommen wird. 

Dass Jesus selbst bereits als kleines Kind der Verfolgung ausgesetzt ist und die junge  
Familie nach Ägypten flieht, ist ebenso bemerkenswert wie die Tatsache, dass Verfolgung 
die ersten Christen gleichsam «in alle Welt» vertreibt.

Aktuelle Gebote 

Von bleibender Aktualität sind die biblischen Gebote zum Schutz des Fremden. Diesen 
geht ein zweiter Teil der Ausstellung nach. Die prinzipielle rechtliche Gleichstellung der 
Fremden, Gottes Zuwendung zu den Schwachen und damit auch zu den Fremden, aber 
auch das Wissen um die eigene Fremdheit in der Welt prägen die biblische Tradition. 
Dass Jesus die Fremdenfreundlichkeit als Kriterium für die Glaubwürdigkeit christlichen 
Glaubens darstellt, ist bleibende Herausforderung für Christinnen und Christen.

Gastfreundschaft 

In einem abschliessenden Teil wird das biblische Konzept der Gastfreundschaft beleuch-
tet, beginnend bei der Begegnung Abrahams mit den drei Fremden bis zu den Emmaus-
Jüngern im Neuen Testament, die Jesus begegnen.

Bibelworte, die zur Fremdenfreundlichkeit einladen, sind – gleichsam «Fremden» in den 
Mund gelegt – im unteren Teil der Ausstellungstafeln zu sehen; graphisch ist am Fuss 
der Tafeln der schwierige und traumatisierende Weg von Fremden auf der Flucht bis zu 
ihrer Ankunft bei uns dargestellt.

Ein Dossier mit detaillierter Beschreibung der Ausstellung finden Sie unter  
www.die-bibel.ch

Umfang
	– 12 Roll-ups deutsch/englisch, 80 × 200 cm,  

einfacher Selbstaufbau 

	– einzeln in Transporttaschen verpackt,  
je 6 in zwei Kisten

	– inbegriffen sind: 
10 Broschüren «auf dem Weg», 
10 Broschüren «Ich bin wie sie»,  
10 Begleithefte zur Ausstellung

Gott hat den Fremdling lieb Gott hat den Fremdling lieb

Preise

Grundtarif CHF 50.00 (exkl. MwSt.)

Wochenende
(3 Tage)

CHF 180.00 (exkl. MwSt.)

1 Woche
(inkl. Wochenende) 

CHF 400.00 (exkl. MwSt.)

Der Transport des Ausstellungsmaterials ist Sache der Veranstalter. Die Kisten können per 
Post verschickt werden (CHF 29.– / Kiste). Das Ausstellungsmaterial ist durch uns versichert.

Auskünfte und Reservation 
Schweizerische Bibelgesellschaft 
Esther Boder 
Telefon: 032 327 20 26 
E-Mail: esther.boder@die-bibel.ch 
www.die-bibel.ch


